
Amtsblatt zur LMcher ZMllg.
^«'. 36s. Mittwoch den tZ. November 18. '»^
Z. 679. !, (3) Nr. 7597.

K u n d m a c h u n g ,
Gemäß hohen F inanz Ministerial-Erlasses

vom 28. Oktober l. I . , Zahl I!>830^r. N . , sind
zu Folge einer Mittheilung des k. k. Ministe
riums des Inne rn , zur Bedeckung d»r Bandes-

.. und Grundentlastungs-Erfordernisse für Krain,
' im Verwaltungs - Jahre l 8 5 5 . und zwar:

für das Landes »Erfordreniß si.be» dr.i Vlert»!
Kreuzer, für die Glmidenllastung acht Kreuzer,
zusammen fünfzehn drei Viertel Kreuzer von je-
dem Gulden sämmtlicher direkte» Tteuern, daher
auch von der Einkommensteuer von stehenden
Bezügen eirzuh.ben.

Diese Bestimmung d.r vom l . November
> 1854 an eintr.ttnden Eteuerzuschläge wüd mit

d,em Beisatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß die Verfügung bnli ts getloss.n ist, damt

, dieselbe» von dem gedachten Zeltpunkte an, durch
die, mit der Einhcbung von direkte» Steuern
beuftragten Kassen und Aemter auf die für dies.
Zuscbläge bisher vorgeschriebene Neise eingcho
ben werden.

K. k, Steuer-Direktion. Laidach am 2,
November 185 l.
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Z. «7«. « (3) Nr, 5l i4« E t . D
K u n d m a c h u n g

der k. k, .Steuer-Direktion zu Klagenfutt.
, I m Bereiche der k. k. Steuer.Direktion für

Kärnten weiden m.hrere Tteueramls - Praktika»'
ten aufgenommcn.

t i . . ^ ' ^ ? ' I " ^ ' ' ^ " ^ " gehörig dokumen-
Mten Gesuche m,ttr Nachweise», des Alters
der ^prachkenntnisse. der mi . / ^ . '

, zurückgelegten vier Gr'ammati a . ^lc>?" ̂ ^ ? '
Mit en tspn 'ch^n (^folge z . r H ^ g t „ ° K u , !
an c.ner dre.klassigen öffentlichen Unl?rr alscl «le
oder e.nes ähnlichen I n s t i l s , oes t7deUos/'
sittlichen Verhaltens, des unverehelichten Standes
der vollständigen Ausweisung d>s frühern i!cdcns'
laufcs, endlich des gesicherten Lebensunterhaltes
bis zur Erlangung einer besoldeten Anst.llung,
im Wege der politischen Bchörde ihres Wohn-'
sitzes dis l<i, Dezember laufenden Jahres bei
dieser k. k. Steuer-Direktion unzureiche». .

Die Unterhaltsreoeise müssen mit der aus>
drücklichcn Besiätignng, daß.dei Bewerber in dei
Lage sei, nach Maß der Verfügung der k. k.

' Steuer-Direktion bei jedem Btcueramtc in Kätn.
ten Dienste zu leisten, «ersehen, und von der
stressenden Gelichcsbehöroe oidenllich legalisirt
s ' i " , so wie nicht minder die gerichtliche oder
obrigkeitliche Bestätigung enthalten, daß der
Reuersaussteller auch in der Lage sei, seiner übci-
no mnenen Verbindlichkeit nachzukommen.

Die Aufncchme findet voreist »ur i» der Ei
g"'!'chaft als Amtskandidat gcgen Angelobung

der Treue und Ve, schwiegenhcit Ztatt. Die Becidi-
gung und der Dienstesantntt als Amtsp-akli-
kant wird erst nach mit qutem Erfolge abgel.q^
ter Steucramtsprüfuilg, für welche ein Te,min
von längstens drei Jahren festgesehl >st, bew'U,.;!

AmtSkandid^ten, welche dies.r Prüfung sich
nicht innerhalb des LenmnS unterziehen, oder
rie nicht den gehörigen Fl.iß und die erforder«
liche Befahignng beweisen, werd.n von Amts-
wegen enthüben.

Klagenfurt,am 25. Oktober >95 l .

Z. 681 . u (3) Nr. I34>2 , uä »U3U8.
K o n k u r s » V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge hoher Genehmigung des k, k
Ministeriums für Kultus und Unterricht d i lo .
l l . d. M , , Z, » 3 W 4 , wird zur stufenweise,,
Vervollständigung der L.hlkcäfte an der Ober-
lealschule in Klagenfurt hicmit der Konkurs für
die Lehrfächer der Chemie und dcS Freihandzeich-
nens ausgeschrieben.

Für die Lehrkanzel der Chemie wi rd , wenn
der betreffende Kandidat zum älortiage dieses
Lehrfaches durch alle « Klassen der Realschule
befähigt ist, der Gehalt von 8U0 si, sammt dem
systemisüten Voirückungörechte in 10M» fl. und
l?UU f l . zuerkannt werden; mit der Lehrstelle
für dac, Freihandzeichnen ist der fire Gehalt von
nur UW ft. verbunden, und der Eintritt in die
höhern Gehaltsstufen wird von dem Erfolge des
Unterrichtes, ferner von den gelieferten Beweisen
vollkommener Befähigung zinn Lehramte, und
uon der Uebeinahme l'iütr der ausgesprochenen
Verpflichtung der Lehrer an Realschulen gleich
kommenden Zahl von Unttinchtsstundcn abhängen.

Die Bewerber um einen oder den andern
dieser Posten haben ihre Bittgrsuche im Wege
ihrer vorgesetzten Äehö'lde,, durch die k, k. Statt-
haltern over Landesregierung jenes Kwnlandes,
in dem sie sich befinden, bis l , k. M Dezem»
ber anher gelangen zu lassen, u»d denselben bei-
zulegen:
u) den Geburtsschein,
l>) ihre Studienzeugnisse,
c.') das Zengniß der theoretischen und praktischen

Lehrfähigkeit,
<!) Zeugnisse über die etwaige Anwendung beim

Lehrfache, und
'>) andere Belege, durch welche sie etwa ihre

wissenschafiliche und pcdagogische Befähigung
und Thätigkeit crweisln zu können glauben.

Ä. k. ^!andesreg!e>ung in KäiiUcn..
Klagcnfurt den 29. Oktober »854.

Z, UnU. i. (3) Nr. !324!).
A b s c h r i f t

einer Konkurs Kundmachung des k, k. Handels-
Ministeriums cläu, 29. Okt, 185-l. Z, " ° ' 7 ^ , « >
(Ingenieurassistentenstelle zweiter Klasse in Kram.)

I m Amtsgebiete der krainischcn Landes-Bau-
duektion ist eine I n genieu l s -A s s> stente m
S t e l l e z w e i t e r K lasse mit dem Iahr.s-
gehallc von Sechshundert Gulden, und eventuell
"ne Baueleve» - oder Reuisionsass'stenten-stelle
"' ^ ^ " > i " besehen, n ozu der Konkurs biö Ende
N o v e m b e r ,854 ausgeschrieben wird.

Nie Bewerber haben ihre Gesuche unter ge-
lM 'g r Nachweisung ihler Befähigung bis zu
dem bezeichneten Telmine, und zwar. wenn sie
bereits »n Staatsdienste stchen im Weg^ ihicr
vorgesetzten Behörde, sonst aber unmittelbar bei
der tlainisch.n '.'andrsdaudirektion einzubringen,
und dabei zugleich anz,ig,ben, ob und i " welchen.
Grade sie etwa mit einem Bau- und Rechnungö-
bcamlen in Krain verwandt ooer verschwägert
sind.

Wien am 29. Oktober ,854,

Z, 691. V^ss '̂  Nr. ,9>?5.
- ' K 0 n k ü r s . K „ „ h m a ch ll n g.

' I m Bereiche d n ' k , f. steierisch-,lly:,sch-kü-

steüläncüscde» F>na,!z Lanl ie>hn<tl!l!N ist >m Amlü-
g'biele d,ß Foist^mt.s Gürz ,n,e, ?» di,> X I ,
Diäte, klass uere^hte. pr v'jonscke Fö-sterst!!.'
l . Klasse, m r d.m Ic>i)r S^'HUte »o,< l iOU
G u l d e n , nbst d.lv Holz'sputete 001 l 2 ! i .d .
öst>rr, K l a f t e r Bu^j e>, chett^. dem N ' t u
r a l - Q u a i t ! er l>der tv,ntu«U «mew l<» ^/,
O.!lalt!e>a.»'lde, noem R >!epauschal> v<,'!< jchril-
cken ! N 0 G u i d e - , und einem K>inz!'!paus5a!>
von jährlichen 12 G u l d e n , d^n» d.r V>rpfl'ch«
cung zum Erlege on.r K a u t i o n >m Besol»
dungsbltrage, ĵ u bes.tzen.

Bewerber um dlese Stelle oder ev.nluell um
eine gleiche I I . Klosse m t dem Gehalte von 5 0 0
G u l d e n und den gleichen Neblnl'e^ügen, hl>b,n
ihre eigenhäüdig g.scbriebenen, gehörig dokumen-
tüten Gesuche, unter N>ichw>'suna des ?llters,
Standes, der absolvirt^n Forst-Kollegien, der
abgelegten -Ltaatsprüfuna. für Foriiw'rlhe oder
Befreiung uon derselben, der praktischen Aus-
bildung im Forstfachc und ihrer Kaulionsfähig-
keit, dann un t r Angabe, ob und in welchem
Grade si? mit Forstbcamte» oder Forstdienern im
Küstenlande verwandt oder verschwägert sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Behörde längstens b i s
2 0. December 1 8 5 4 bei der k. k. Kameral-
B.zirks-Verwaltung in Görz einjubri ngen.

Auf Bewerber, welche außer der deutschen
auch der itilienischen und einer slavischen Tpra»
che mächtig sind, wird vorzugsweise Bedacht
genommen werden.

Von dcr k. k. steierisch-illyrisch-küstenländi«
schen Finanz-Landes-Direktion. Vra;
am 3U, Oktober «851.

Z. «75 !. (3) Nr 5 l l 5 .
D i c n l l - K o n k u r s .

Der Dienst eines k. k. Forsters auf der
Religionsfonds - Domaine Gayiach in Untelstei.r«
maik ist zu verleihen.

Mi t diesem in der X I I . Diatcnklasse stehen-
den Dienstposten sind folgende Genüsse verbunden:

3 W si. an jähllichcr Besoldung, Natural-
quartier, 8 Wiener Klft. hartes Scheitholz, der
Genuß von Deputatgründen im Flächenmaße von
2 Joch »503 ÜH Klft, und ><>U fi jähiliches
Reiscpauschale

Die Erfordernisse für diesen Dienst sind:
M>t gutem Erfolge absolvirte forstwirth-

schaftliche Studien, und im Falle Kompetent noch
nicht in Staatsdiestcn steht, die Nachweisung der
abgelegten Staatsprüfung für Föistwirthe, Kennt-
nisse und Erfahrung im Holzliefeiungswefen, im
Konzepts- und Rechnungsfache, so wie die Kennt-
niß d.r slouenischen oder einer derselben verwand-
ten Sprache. '

Kompetenten haben ih« eigenhändig qeschrie-
denen Gesuche binnen « Wochen im Wege ihrer
vorgesetzten Behörden Hieher einzureichen, und in
selben sich über jede obiger Erfordernisse, so wie
über Alter, entsprechende Körperkonstitution, Fa-
milienstand, Studien und bisherige Dienstleistung
durch Urkunden auszuweisen, und die Eiklärung
beizufügen, ob und in wie feine sie rnit Bean,ten
des obigen Amtes oder dcr Direktion verwandt
oder verschwägert seien.

Von dlr k. k, Berg - und Forst - Direktion.
Gratz am 5, November »854.

Z. 667. u (2) Nr. >2«>s.
E d i k t .

^ I n Folge Bewilligung der hohen k, k.
Steuerdir.kt!»,, vom 3 l . Oktober l, I - , -^ ?36»,
f ind.! bei diesem Steueramte t i " Dmrnist aus
die Dau<r vo» zw.i Monate», gegen n» Tag.
geld von 45 kr., sogleich ?lul"chm«>.

H»r>n.f R,st>kl,....oe w, l l . i . st« s°"a«
hieramt» anmelde». . ^ «

K. k. 3 t .mr .mt Möt!lin>; am 8, N.'v.m-
.b . r >8,'i^..



924
Z. 1786. (2) N r . 8676.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte I . Klasse zu Adels--

berg wird hiemit kund gemacht:
Es sei übel' Ansuchen d.s Herrn Pau l Iel lou-

scheg von Tr ief t , i» d'ie exekutive Feilbietung der, dem
Andreas Zhelchar wn S t . Peter H a u s - N r . 22 ge-
hörige», im Grundbuche der Herrschaft.Prem zu Urb,
N r . 20 vorkommenden und exekutive auf 4 l 03 fi. 20 kr
geschätzten Ganzhube, wegen aus dem gerichtlichen
Vergliche vom !9 . Februar « 8 5 ! , Z. 1007, und der
Zession vom 23. März ! 8 5 l , schuldigen 220 fi, c. «. c.
gewilliget, und zu deren Vornahme tie Tagsatzungen
auf den 28. September, da»n den 28. Oktober und
den 28. November l, I , , jedesmal Vormittag von
9 bis 12 Uhr vor diesem Gerichte mit dem Beisätze
anberaumt worde», daß obige Realität bei der ersten
und zweiten Tagsatzung aber auch unter dem Tchäz-
zungswerthe an den Meistbietenden hintangegeben wer-
den wird.

Der Grundbuchsexlrakt, das Schätzungsprotokoll
und die Lizitationsbetmgnisse, »ach denen, vor dem
Beginne der Location das 10°/„ Vad,um zu erlegen
ist, könne» täglich Hieramts eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am 19. August
1854.

A n m e r k u n g . Bei der I. und 2. Feilbietungs-
tagsatzung sind keine Kauflustige» erschiene», da-
her am 28. November l. I . , die dritte abge-
halten werden wird,
K. k Bezirksgericht Adelsberg den 29. Oktober

1854.
Der k. k. Bezirkslichter:

M u r n i g.

Z. l?54. (2 ) N r . 2548.
E d i t t.

Das k. k. Bezirksgericht Neumarktl macht hie-
mit bekannt:

Es habe Leonhard Achazhich von S t . Anna, un-
ter Heutigem, Z. 2348, wider Maihias Achazhizh und
dessen anfällige Rechtsnachfolger unbekannten Daseins,
die Klage auf A»erke»nuiig des Eigenthums der, im
Grundbuche der früheren Pfarrgül l Neumaikcl 8ul>
Urb. N r . !9 einkommende» Wiese, ^ezoni« genannt,
angebracht, u»d ej sei zur mündlichen Verhandlung
dieses Gegenstandes die Tagsatzung auf de» >6 De-
zember d. I , Varmiltag »n> 9 Uhr Hieramts mit dem
Anhange deH §, 29, G O. angeordnet worden.

Das Gerichr, welche»» der Aufenthall der Be-
klagten unbekannt ist, hat z» deren Vertheidigung de»
Leonhard Primoschich von S t Amia als Kurator auf-
gestellt, mic welchem der Gegenstand, insof.r» die Ge
klagten bis zur Tagsayung nicht im geiichtsordiiungö-
mäfngen Wege einschreiten, ausgetragen weid?» wird

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am 9, Oktober 1854

Z. »789. (2) N r , 9653
E d i k t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte, als Real-
instanz, wild de»> l,»bekannt wo befindliche» I o h n i »
Kost, so >vie dessen ebenfalls unbekannt,» Rechtsnachfol
gern erinneit:

E i habe wider ih» Maria Schubel vo» Stefaos
dorf Hs, N r . 19, dte Klage auf Ersitznng des, im
Grundbuche der magistratliche» Gült Kol'arje «>i!) Reft,
N r I 73 vorkcmmeiiden Berganiheiles v Lernim v<:l-r>!?
b,i diese»! Gerichte überreicht, worül>,r zum ordentli'
chen münoliche« Verfahre» die Tagsatzuug auf dc»
24. Jänner k I . " Früh 9 Uhr vor diesem Gerichte
mit dem Anhange des §, 29, a. G. O, angeordnet

^ wurde.
Da der Aufenthalt des Beklagten, so wie desse»

RechA'nachs'olger diesem Gerichte »ichc bekannt si»d,
s« wurde dem,'e>ben auf ihre Gefahr und Koste» z»r
Wahiuug ihrer Rechte Herr I ) r A»ton Rak als Ku-
rator aufgestellt, m,r welchem liese Streitsache gerichts-
°rd»»ugömäsiig verhandelt irerden wird.

Der Beklagte hat denmach entweder persönlich
zur Tagsaßung z» ericheinen, od,l dem aufgestellte»
Kurator die Behelfe, rechtzeitig an die Hand z» geben,
widrige»« er sich die Folgen selbst zu zuschreiben haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am >7.
August ,854 .

Z. »8>9. (2) N r . 6075.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird bekannt
gemacht:

Es sei mit Bescheide vom 28. Oktober 1854, Z.
e«?5 . i» die Neassumiruug der, uuterm I . Dezem-
ber 1853, Z. 6 4 2 7 , bewilligte», aber wieder sistir-
ten exekutive» Feilbietung der. dem Georg Dejak ae-
hörigen V . Hübe Urb. F° l , Nr , 2 ,5 zu Otavi, N r ,
4 , nxgen dem Herrn Dr . Maximilian Wurzbach
schuldiger 350 fi. c. 5. c. gewi l l ig t , u»t> seien zur
Vornahme die Tagfahrten a»f de» 25. November,
23. Dezember 1854 und 22. Jänner 1855, jedesmal
Früh 10 Uhr in der Gerichiskanzlei untcr dem Anhange
des vorige« Etiktes angeordnet worden.

Reifniz am 28, Oktober 1854. ^

Z. 1820. (2 ) N r . 5688.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird bekannt
gemacht:

Es sei in die exekmioe Feilbietung der, dem
Mathias Michelitsch uehörigen, im vormals Herrschaft
Reifnizer Grundbuche 5ub Urb. Fol, Nr . 1108 er-
scheinende» Realität zu Gora Kousk. N r . 2 3 , mit Be-
scheide vom Heutigen, Z. 5688 , wegen dem Josef
Louschin vo» Iurjoviz schuldiger 120 fi, gewilliget, u»d
zur Vornahme die I. Tagfahrt auf den 20. Novem-
ber, die 2. auf de» 19. Dezember 1854 und die 3,
auf den 20. Iä»»er 1855, jedesmal Früh 10 Uhr
in, Orte Gora mit dem Bemerke» angeordnet, dasi
die Realität erst bei der 3. Tagfahrt auch unter dem
Schatzungswerthe pr. 800 fi, wird hincaugegeben
werde».

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsextrakt
und die Bedingnisse können Hieramts eingesehen wer-
den.

Reifniz am 17. Oktober 1854.

Z. 1821. ( 2 ) N r . 5906.
E d i k t . -

Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifiü'z wird be-
kannt gemacht:

Es sei mit Bescheide vom 26. Oktober 1854, Z
5906, I» die exekutive Feilbieturig der, dem Georg
Kraiz gehörige», im vormals Herrschaft Reifnizer
Grundbuche zu,!? U,b, Ful, 1269 erscheinenden Rea^
lität zu Hrib N r . Konsk. >2 , wegen dem Johann
Pcttizh von Soderschitz schuldigen 88 fi und Koste»
pr. 48 fi. 47 kr. gcw,lliget, n»d zur Vornahme die
erste Tagsahrt auf den 24, November, die zweite ans
den 23. Dezember 1854 uud die dritte auf den ?2
Jänner 1855, jedesmal »m 10 Uhr Früh i,» Orte
Hrib mit dem Beisätze angeordnet worden, daß die
Realität erst bei der dritten Tagf^hrt auch unter dem
Schätzwerthe pr. 1033 fi, 20 kr. wird hintangegebl»
werden.

Der Grundbnchsertrakc, das Schätzungsprotokoll
und die Bedingmsse kö»»e» l)i,rgerichts ei»a/sehe» werde»,

K. k, Bezirksgericht Reis,,,^ a», 16, Oktober 1854.

Z, !822, (2) Nr . 6086
E d i t e.

Vom k. k. Bez^rlsgeilchie Neifniz wir? becan»!
gemacht:

E i habe iii die ex^kinive Feilbietu»., der, d»m
Franz Drobnizh gehörig.-», in, vorbestandene» Gruüd
buche der Herrschaft, Reif,,iz z,il> Urb Fol, I I I 2
uorkommeuden Rcalität zu Rcis'm; Konsk Nr , ! 3 i
s>ct« schuldiger 218 st. gewi l l igt , u»d z» deren Vd,-
»ahine in der Geiichtskaiizlei die Tagfahrten, auf dc»
25. November, auf den 23. Dezember 1854 und auf
den 22 Jänner 1855. und zwar mit dem Bemerke,,
angeordnet, daß die Realität bei der dritten Feilbietnnsts-
cagfahrc auch unter dem Schätzwerihe pr. 572 fi. 40 kr,
wiro Hinlangegeben werden.

Der G,u»t>b»chsextri>kt, d.:s Schätzungsprotokoll und
die Lizitario»übering»isse erliegen hieraiüts zu Jeder-
manns Einsicht.

K k. Bezirkigerlcht Neifm; an, 29, Oktober 1851.

Z. 1797. ( I ) N r . 5452
E d i k t.

Vo» dem k, k. Bezirksgerichte Feu'riß wird hie»
mit beka»»'. gemachi:

Eö habe anf A»such^n deo Blas Tomschiz ro»
Feistritz, in'die exekutive Feilbietuüg der, deui Joses
Hchabe.z v.n I1t?r-,!<l>!i^,! gehörigen, >m Grundbuche
der rorbestciiideiie» Herrschaft'Prem 5ul, Urb, Nr , 8
>.'oit°»i,ne,!de», gerichtlich auf 11^5 fl, 5 kr, geschätz-
te» Halbhube in I1nrz><s,,i<,>. ^ >̂><>. schlildigen 3^ fi
!0 tr. samnit 6°/^ Zinse» c z <-, geiuilliget und es
we,de» z» leien Vo,nahme d^ei FeilbietUiigscagsatzu».
gen, a!5: auf de» 10. I ä i , „e r , anf de-.i 10, Februar
u»d auf de» , 0 . Mär«, 1855, jedesinal Vor,nilt>,c,
ro» 9 bis !2 Uhr i» dieser Amts t , , » ^ , mit dem A,^-
h.uige a»geord»et, dasi diese Rec>!icät beider erste» u„d
z>u,ite» Feilbietimg^tagsahUiig »»r wc»il,ste»s um de»
Schätzuügsil'rrth, bei der'dritten Tagsatzung aber auch
unter demselben an den Bestbietenden hintai,gegeben
werde» würde.

Der Gumdbuchöertratt, die L,jiratioiisbedi»a,>!,sse
und das Echätzun^sprolokoll können täglich während
de» Amiistuudeu Hiergerichts eingesehe» iverden.

K. k. Bezirksgericht Feistriß am ! 5 . S^ptembei
1854.

Z ,795. (2^ ' N r . 6264?
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistritz wird hie-
mi l bekannt gemacht:

Es ft! über Emschnitcn dcs Herrn Aiito»
Schnidelschilscl' vo» Ftistritz, wider Andreas Iaischc^
lilsch von Ia f f en , mit Nescheiec «om Heut igen, in
die erekutive Fcilbietung der, dem Letztern gehüri
«en, im Grnndbuche der Herrschaft Prem «uk Urb.
Nr. 2 vvrkommendcn,. gerichtlich auf 975 Gulden
20 Kreuzer geschätzten V4 Hübe, wegen schuldigen
>80 fl. gewilliget, und es scie» hiezu die Tagsaz-
znngen auf den 10, .Jänner, 10. Februar lind ! » ,
März 1855, jedesmal Vormittags von 9 bis 12^

Uhr in der Genchtskanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Real i tä t , wenn selbe bei
den beiden ersten Feilbietungen nicht wenigstens um
den Schätzungswert!) an M a n n gebracht werden
könnte, bei der dri t t tn Fcill'ictung auch imtcr dein
Scha'tzungswerthe hinta»gsgcben werden wird.

Das Schähuiigsprotokoll, tcr neueste Grund-
buchsertrakt nnd die Lizitalionsrcdingnisse lönneü
läglicn hicrgerichts eingcsshli! werden.

Feistritz am 13, Oktober 1854.

Z, 1803. (2) Nr . 7483.
E d i k t ,

Von dem k, t, Bezirksgerichte Senosetsch
wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Anstichen
der Fnmziska Thoman» von Laidach, gegen Maria
Premrou von B n i n d l , wegen schuldigen 400 st.
M . M . <-. 8, c , , in tic exekutive öffentliche Verstci-"
geriing te r , dcm Letzteren gehörigen, im Grund-
buche der Herrschalt Scnosctsch 511!̂  Urb. N r . 334
vorkommenden Hubrea l i la t , im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 3718 si. 40 kr. M . M .
gewil l igct, und zur Vornahme derselben vor diesem
Gerichte die drei Feilbictungstasssatznnge», auf den
24, November, auf vcn 23, Dezember 1854 und auf
den 26. Jänner 1855, jedesmal Vormit tag von 9 — !2
Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, d.'ß diese
Nealitat nur bei d>r letzten, auf den 26. Iamier 1855
angctculeten Feilbictnng bei allensalls nicht erziel,
tcm odcr überböte,>cn Schätzungswcrlhe auch unter
demselben an den Mcistbictenden hint ing cgcben
werde.

Die Licitalionsbedingnisse, d>,s Schätzungspro-
tocoll u»d der Grundduchscrtract können bei diesem '
Gerichte in den gewöhnlichen Aüttsstunden ciiige»
sehen werden,

Senosetsch am 29, September > 854.

Z. 1800. (2) Nr. 4909.
E d i k t .

Vom k. k. Neziltsgerichte Krainburg wirb hie-
mit den unbekannt wo befindliche» Geklagten: Frau
Elisabttl, K r a l , geb. Bradascdla, Herrn Lorcnz
K r a l , B l a s Schubitz ui,d ihren gleichfalls unbe,
kannlen Erben eröffnet:

Es habe wider sic Ant»» Hafner, aus der
Saucvorstadt zu Krambnrg , die Klage auf V ^ '
jault- und E'loschincrkl'äruüg der, für sie auf dein
il,M gehörigen, in der Savlvorstadt zu Kraiuburg
zu!> Kunsk. Nr . 5 l ^ a l t . 12 nn, liegenden, indem
Gruüdbuchc der St<nt Krainbnrg vorkommenden
Hause sammt Warten, intabulirten Fortcningcn, a l s :
») der Heiralhsbrief drs Anton Kra l ! mit der E l i -

sabeth Nlad.ischta ,!<!<,. 30. I ä n » c r , ii,!l>!i, 27.
Mä>z >79N, zu Gunsten der L'tzter», wegen Si»
chcrstellung ihres Hcirathsgutes pr. 100 fi, i i .
W . in B , ; I)) der von dcn Ehclcutcn Anton u»o
i!uzia Kra l l ausgestellte, auf Hrn Lorcnz Kra j l
lautende Schuldschein <!<!<). >8 , i l i iu ! , . 20. Ma>
1805, zur Sichirstcllung eines N.nlel,ins pr.
160 fl. D . W . nebst 5 "/„ Inlercsscn, in L. ; end-
lich, <:) >der uom Anton Kra l l ausgestcUiei!, auf
B l«s Scbul'ilz lautcnren Schuldobtigation clll«.
29. F.bruar, i n l ^ . « Oktober 1807, zur S i . .
chcistellung eines K.'pitals p l . ,00 fi, D , W ,

cingcdracht, worüber die Tagsatzung auf oe» 3<-
Jänner 1355, Fnil) um 9 Ul'r vor diesem t. l .
Hezirksgclichte angeordnet winde.

D a diesem Gerichte rer ^ufeiuhaltsl lrt der
Gc!lagtlN odcr dcrcn al!!äl!i,',c» E ibn i unbekannt
ist, so hat Mori ihüfN einen Kurator in der Person
des Hrn , Iut>>nn Okurn aufgestellt, mit wclchxn
cicse Streitsache »ach dcn bestellenden Gesctzm ver-
handelt und entschieden werten wird. Desfcn wird
Die abwesende Gctlagtc oder dercn Erben mit dem
verständiget werden, raß sie z,i rechter Zeit sclbst
zu erscheinen oder einen BevoUmä'chiigten wählcii
und anher nainhaft zu machen, oder dem ihnen
aufgcsttllten Kurator die Behelfe an die Hand zu
qeben wissen mög.'» , widiiqcns sie sich die aus ihrer
^erabsaumung enist.henoen Folgen selbst zuzuschrei»
dcn hatten.

Krainburg am 30, September 1854,

Z. 1798, (2) N r . 9309.
E d i k t .

Vor dem k, t Bezirksgerichte Planina haben
alle Jene, welche an den Verlaß des, den >6.
August 1854 verstorbenen Hüblcrs Matthäus Po l -
schak von Eidcnschuß, eine Fuldernng zustellen haben»
zur Anmeldung und Darthuuiig dersclb>n dcn >6.
Dezember!. I , Früh 9 bis 10 Uhr zn erscheinen,
oDer bis!,!» ihr Anmeldnngggesuch schrttüich z» nbcr-
reichen, widrigens de» sich nickt mcldr»dcn Glaubi-
gern, wenn der Verlaß lurch Bezahlung der a»g<>
meldcten Forderungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustande/als insrfern ihnen cm Pfandrecht

gebührt.
K. k. Bezirksgericht Planina am 20. SeptcM'

s bei 1854.
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Z. 1781. (3) Nr. 3867,

E d i k t .
Von dem k, t. Bezirksgerichte Tscherncmbl

wird bekannt gemacht:
Es sei auf Anlange,, dcs Andreas Gramer von

Neichena», wirer die Mathias Verschzhaj'schln min-
derjährigen Erden von Scllaberg, wegen aus dem
Urtheile clcio, 29. Dezember 1853, el exekutive inlab.
28. Apri l d. I . , Zahl 6354, schuldige» Darlehens--
kapitais mit l ! 0 fl, 6 . M , <:. «. c,, die crckutive
Feilbietung der, zum väterlich Mathias Verschzhaj'-
schen verlasse gehörigen, auf Name» des Mathias
Verschzhaj veigcwährtcn, im Gcundbuchc der D ,
N. O. Commenda Tschernemdl «»k> (Zurr. Nr . 208,
Urb. Nr. 64 vorkommenden, in Scllaberg sud Kons?.
Nr. 8 gelegenen, gerichtlich auf 500 fl. geschätzte»
' / , Hübe sammt Wohm und Wirlhschaüsgebäuden
bewilliget, und dazu drei Tagsatzungen, als auf dcn
22, November, auf dcn 21 . Dezember d. I u^d
auf dcn 24, Jänner k. I , , jedcslnal u»l 10 Uhr
Vormittags in der hiesigen Gcuchtskanzlci mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß diese Reali tät,
wenn selbe bei der ersten oder zweiten Feildie.
tung nicht um oder über den Schätzungswerth uer̂
äußert werden könnte, dci der drillen Feilbietung
auch unter demselben hintangegrbm werden würde.

Der Grundbuchsexlrakt, das Echätzungsproto»
toll und die Lizitationsbedingnisse können sogleich
hieramtß eingesehen werden,

Tscherncmbl den 20, September «854.

3. 1783. (3) Nr. 4230.
E d i t t,

Vom gefertigten k. k, Bezirksgerichte wird hie-
mit kund gemacht:

Es sei in der Exckutionssache h^s Josef M>ni>
u n , durch Herrn D r . Suppanzhizh,' wider M>ria
^etz, ^> l̂<,. 140 f l . c. «. c, ,^in die exekutive Feil'
bictung der, der Lctzlern gehörigen, im hitsigc»
Grundbuchc 5ul, S iadtgül t Tschcrncmbl z»Ii l^urr.
Nr. 255 und 256 vorkommenden, auf 285 si. ge.-
lchätzlen Realitäten gcwill iget, und hicz» der 24,

- November, der 23. D,zcmbcr d I . und der 26,
Jänner k. I.>, in der GerichlstV.nzlei mit dem Bei '
satze angeordnet . worden, daß diese Ncalitäten nur
bei der dritten Tagsatzun,, untcr dem Schätzungs-
werthe dintangegeben weide«.

Der Grundbuchscxtrakt, d.is Schätzungspwto.
toll und die Lizitationsbedingnissc könncn hicrantts
täglich eingehen werden.

- K, f. Bezirksgericht Tschcrncmbl am 6. Ok--
todir I85H,

Z'. 1784, ( ^ N ^ T ^ ö '

E d i k t ,
Vo» dem k. k. Bezirksgericht? Tschernembl

wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht:
Os sei auf Aulangcu'dcr Mar ia Schw>iger von

Lachina, Ze^ionär!!, ilnci Mut ler Anna Schweiger,
wiöer die minderjährigen Kinder und Erben Des
verstorbenen Johann Schweiger von cbendort, unter
Vertntung ihres Vormundes Michael Laschiisch von
Wuttorci , wcqcn aus dem llrheile <!<Io, 4. Api i l
185! noch schuldigen 50 st. c:, z, c., die cxeku-
tive Feilbictunq res, dem E>bl>>sser Johann Schwci-
ger gehörigen Antheils und respecliue '/^ Hübe

" sainmt Wohn- und Wir!hsch>>,isc,ebäudcn zu Lach>n,i,
im gerichtlichen Scdätzungsw-rthc Pr. 300 fl, von
der im ummaligs» Grundbucke der Kotzian'schen
Gült ,u>, Uld. Nr. 55 und Meklif Nr. 37 vor-
kommenden, auf Namen des Jobann und der Mar-
gareth. Schweiger u-rgewährtcn V° H»be «ul, Konst.
" r , >4 >„ Lachina bewi l l ig t . u „ ° " dazu dr,i Feil.
b,.tu,iqe„ a s a „ j d ,̂> >>̂  <i, , ^ ^
de» 22, Dezemd r d V ^ . , " " " " ^ ' ' ^ " " „ " " '
k̂  I . Vorn».t«g5 nn 9 7 i „ " ^ ^ " ' " ' 2 ' ^ e r
Nchtskanzlei mit dem B e i ^ ' . ^ " " " " s ' " ^ ' °
^aß (iese Realität nur dei d . ^ssnn»,t wo.de",

^ <"'ch unter dcm gerichtlichen S c h a l k " ' / " ' '^"U' ioung
gegeben werden wird. ^^"n ,ngsmer th« hi.Ua."

Die Li^talioüsbedinanisse d,r «< . .
trakt u„d das Schähnnqsp?o/okoll ^ " " " u c h s e x
.ichts so.'l,,ich eingesehen werden " " " ' " r gc -

^^Tschc rncmb l am 28. S,ptc'mbel >85^

Von dcm k. k. B^zirkZgcrichlc Adelsberg wird
hiemtt kund «emacht: - u

Es sci über Ansüßen der Dr, Blaß Hrobath'.
schen Kinder-Aormuudschaft, dxrch H „ l n 1)^ >,^.
dolf, wider Georg Zwelmzh von Narc in , ',!,'die
clrkutiue Felltictuüg dcr, dem Letzter» sschörigcn
gerichtlich aus !59<) fl. geschätzten,, im Gnnnbuche
Plcm «ud Ilrl.', Nr. 30 vorkommeinen H^I-hube
H"Us Nr, !9 zn Na,ei», w.gen aus de», Urih.üc
^'" '" 28. Zib,n,>r I 3 ' 4 , Zahl 4006. schuldigen
600 fl. c z. c. gcwill 'gst, hiczu die erste Fcübielung
"uf dcn 23 November, die zweite auf den 23, Bc>
zl'!',I'er I. I und die dritte auf den 23, Jänner
^ " , icd.ßm.il Vormiltag? von 9 bis 12 llhr in
^ ' N r G.,ich!^>,lni,i mit dem Bc is^e angeortmt, >
°''ß dieses Reale l?ei tcr erste» u»d zweil.n Fe,I- >

dietung nur um die Schätzung oder darüber, dei
dci bristen aber auch unter derselben hintangegcbcn
werde.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei-
s>itze verständiget, daß die Lizitalionsdidingnisse,
Schätzung und dcr Grundbuchscxtratt täglich wäh
rend den Amlsstundcn hier eingefthen werden können

K, t. Bezirksgericht Adelsberg am 12, Otto»
der 1854,

Der k, k. Bezirksiichter:
Va l . M u r n i g .

Z. 1791, (3> Nr. »1160,
E d i k t .

Von dem gefertigten k. t. Bezirksgerichte wird
hicmit bekannt gemacht:

Es sei in der Exckutionssache des Johann
Pericku von Kl ingnpf, wider Jakob Perleku von
Pöndurf, ^x t̂c». noch schuldiger l45 st. und der
Exekulionstosic», dic er>tulive Fcildiclung der, dem
^ttzlcrn gehörigen, zu Pöndorf gelegenen, im Orund
buche, ocr Her,s» aft Freudcnlhal sul) Ret l i l . Nr,
^04 '/^ vortommendcn, auf I 0 l 8 st. 20 kr. gcschätz
lcn .palbhnoc bewilliget, und es seien zu deren
Vornahme die drei Termine auf den 20. Novcm
ber, auf ten 20 Dezember 0. I . und auf den 2l)
Ian in r k. I , jcdlsmal Früh um 9 Uhc in de,
AmlStanzlci mit 0cm Anhange angeordnet worden,
d.,ß die ^icalilät nur bei dcr dulien T.'gjatzung
auch unter dcm Schatzungswcrlhe wird hliitange.
geben wcrdcn.

Der GrundbuchZexiratl, das Echätzungsprot«-
toll und die Lizitalionsdecingnisse können Hieramts
eingesehen werde».

K. k, Bezirksgericht Umgebung Laibachb am
22. September 1854.

Z 7^5?43. (3) Nr. 1071.
E d i t t

Von dem k. k. Bezirksgerichte Landstruß wird
dem unbekannt wo abwesenden Josef Iutrasch vo»
Schcrndorf erinxert, daß wider ihn Herr Anton
Alcxand. Graf Aucrspcrg, Eigenlhiimcr der Herr-
Ichaft Thu inamha i t , durch den Bevollmächtigten
,^ciln August'Paulin, die Klage auf Zahlung eine«
Urbargabenrückstandes pr. 26 fl 4 kl, c. «. c,
eingebracht und um richl<rliche Hillc gebeten habe.
worüber zur summarischen Vcryantlung die T>>g-
satzung auf dc» 23. D u m b e r l, I , , Vormittags
um 9 Uhr Hi>raml3 an^lndnet , und zur Verlre'
tung des G>tiagtt» anf d.ssl» Gel^hr unc> Kosten
Herr Malhi. is Watsch von l!andstraß als Kurator
bestellt wuide, mit welchem rirse Rechlösc^chc nach
iUl'rschiift rcr Gesetze verhaodcU loliDcu wire.

Hievu» wi,d Iu f t f Iutr,>fch zu l>cm Cnlc
veistänoigll, di imil er oder oessm sonstige zUlltrelli
dei der Tagsatzung selb,! eischliocn und überhaupl
dic zu s>i»rr Verteid igung dienlichen Schrille e,n
l.iten könne, wiorigens »r sich »i, aus snner Verat'-
,äum.,ng entstehenden Folgen selbst bcizumesse» ha-
be» würde.

K. k, Bezirksgericht Lanvstr»ß am l2 S>p-
tcmblr !854.

Z. 642. , (3) Nr. 4786

E d , k t.
Vom dein t, k. Bezirksger,chle Oürkfeld w,rd

hi.niit bekam,t gemacht:
E'? se> nbe> Ansuche» dcr Tl)>'r>'sia Mozhek ro» Ra»n,

dl,,ch Hcrr» Dr, s>llpoa»zl)zil), wide,' Hin. Michar! Kc>ll^!
re-' Om'ts>'Id, die erlkutio,' ^cilbietu»^ der a/richlUch
^»f 1655 fi. geschatzie», in Gnr^fclo sub H?,,Z!>. 100
gelegenen Hausrealiräc Rett. N r , 4 / «ll Stadt Gi»k
seid, wege» aus de», llrtheile vcim ^ 1 . S>r>tember l853,
Z. 982, schi'I^i^er 700 ft,, der 5°/„ Zinse,,, der i2,ch.rsi.>..
>i!„g5k^ste,i pr, 7 ss., !>>>r l lüh^ i l , .- ^.nzeNe,,gebüh,, der au>
8 ft 23 kr, beftimmte» ^,>ichcökosten und n'egf» E,n
bringn >g der ^xekl>tio»skc,ste» bewil l ig, nnd zur Vo>-
„a1),!>e derselbs» die Tagsahungen
' auf de» 3 0 ' !)tooemb.l 1854,

» » 8. Jänner 1855 und
»> » 6. Februar 1855,

jebesnial früh 9 llhr ,„ leco d,r Realität mit den,
A,chai>g< bestimmt, daß bei der 3. Tagsatzuna, di s.lbr
auch unrer d»M Schätzwenhe an dcii Meistbietende»
hliitangegsvei! werden wild.

Der Grnndbnchseriralt, d^j Schahmi^rotokoll
u»d di, Liziiaiionsbedingniffe liegen hieramls zur (-i»
sichc bereit.

Vurkfeld an, 8. Lktob.r 1854.
Der k k, Bezirtsrichler:

«? chuIler. ^

Z? ̂ 4 07"(3s^^^ M r l ^ ^ l ,
E d i k t .

Vo» de», k, k. Btznttgerichce ?ack werde» d,e
c,eschl,che» Eibe» d c j , am 9, September 1853 ver-
»loibenc» Himo» Venedic, von s ^ . Clcmenii« N r .
>! alNgefoideit, b,»»r» Ei».'Ni Iabre, v°,' _dem u».-
re» angesetzie» Tage an ge,ech»et, sich bei diesem Ge-
richte j i i melde» und unter ?lusweisln>g ihres a/sehü,
che» Erbrechtes ihre Erböci klärui'g a»zl>bri»ge», w i -
drigei,Z d,e Ve,Iasse»schast mit ,e»en, die stch crbs-
eiklart habe», v.rhandelt und ihnen e!,,gea»t!V°rtet,

oder wenn sich Niemand erbserklärl hätt,, die Verlas.-
senschaft vom Staate als erblos eingezogen wmde,
u,>d de» sich allfällig später melfeüde» Erbe» ihî e
Erbjaiü'prnche r,ur so l^oge voibehalren blieben, als
sie druch Verjährung nicht erloschen wäre». H

Lal a», 16. Oktober 1855. <

Z. 1792. (3) Nr . 10399? 1
E d i t s . ^

Von dem gefertigte» k. t. Bezirksgerichte wirb j
bekannt gemacht: ^ <

Man habe in der Exekut!?»ssache des Fräuleins
?lntoi,i^ Reißer vcm Laibach, wider Josef Zimvcrman
von S t . P a u l , i» die erekulive Feilbictung der, dem
Letztere» gehörige» , zu S t . Paul gelegenen , i», Grund-
buche Sc,obelhof sul, Nel l . Nr . 70 vorkommen»,,, ^
a/richilich auf 1498 fl. 5 kr. geschätzte» Halbhube ge, 1
ivilliget, und es srien zu dere» Vornahme die Taa,-
satzimgen auf den 18, Naoemde,-, auf de» 18, De>
zeinbe" d, I . und auf be» 18, Jänner t. I , Fn',l) 9 llhr
i» l?s0 der Realität init dem ?tl>h,>ngc angeordnet
ivoide», daß die Realität »ur bei der 3, Tagsa!)„»g
auch u»ler dê n Schätzungswert!)? wird hii,ta»qe^eben
iv.rden, ,

Der neueste Orundbuchsextrakt, d>>s Bchätzu»gs- /
precokoll und d,e L>z>tat!onsbedingliisse könne» Hieramts
eingesehen weise»,

K, k. Bezirksgericht llmgebnng Laibach l"» 5. i
Septe,nber 1854, i

Z, !790. ' ( 3 ) Nr . 9777- ^
E d i k t . '̂

Vo» dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird ^
bekannt gemacht:

Ma» habe in der E.rekutionisache des Andr.as
Mehle yo» Udine, »rider Iohan» W,dde,, r^clü Je-
raj von Podgoriza, p<:>. 63 ft, und der Koste», die ere- '
kulioe Feilbietimg der, dem Leßtern gehörige», zu Pod-
goriza dei S>. George» gelegc»en, im G,u,,db»che
Weise»slein «uk> l l ib . N r . 202, Netif. N r . 116 00,-
komnieüde» Halbhube, im <,e,ich,lich erhobene» Schät-
zu,'gswe,che pr, 1833 si. 30 kr. qewilliget , lu,d es seien
zu dcre» Vornahme die Tagsahimge» auf ds»2! No^
rember, auf den 21. Dezember t>. I , u:>d auf de» 22. Ja, ' -
»er k, I . , jedesmal Früh 9 llhr in loco der Realität
mit dcm A»ha»ge a»bcral,mi worte» , daß die Real,.- ,
tät nur bei der 3. Tagfah,t auch »,,ter d>»> Schäj ' ^
ziingswerthe wiid h,»ta»fteaeben weide». '

Der »eneüe Gunilblichse^irakc, die L^itationsbe-
dinciniss^ u»t> das Schähu»gsp,ototoU k'omie» hierantts ^
eingesehen iverbe». !

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laib^chs a,n 18.
August ,854.

Z. 1788. (3) N r . 99 ! 2. !
E d i k t -

Von dem gefertigt,'» k. k. B>>z>rlsq,richte wird
de» »»bekannte» all'ällisie» PrätendeiNn! der, in, s^ »nd-
buch,! Hal'b,ich 5»k> Nekc N> ! ! 4 oorko»!»ie,itcn, z»
V i i n i ü ^ e lieg.iiden, mit 40 kr, beans^gle» Hi,be er̂
nmcrt:

Es hade wider dies.lben He,s Johan» Server
uon ViäiNÄrje d,e Kla^e auf Erntzl,»a obiger Nea- :
licäi eingebracht, worüber <>,»> !»l!»c>iichcn V,it'a>),en
die Tagsahiin.» aut den 2^. Iä»»er t. I F ul) 9 Uhr
oor diesem Gerichte >n,t den, Anhange des § 29. a,
G. !^. angeordnet wurde

Da die Beklagten diese», Goichte n»beka»,'i sind,
so N'u de de»,se!bei auf ihre Gefahr und Koi^en Herr '
Dr, Anion Rak al« «ur.,lo, ausgestellt, mit w,!chem
siese sackx verhaodelc werden wi,d. ^

Di,- Beklagte» h^be» demnach zur Wahrung ihrer
R,chte zur T^s,>tzu»g e»twe^er selbst zn erscheine»,
oder dem Kurator die Behufe i n die Hand <» g.b,>».

K. k. Bezi,ksgc,icht ll,ng,du,!g kaibach a,„ 25,

August 1854.

5. 1765. (3 ) " N r . 4 489?
E d i k t .

Vom k. k. Be,irksger,chte R>d»,a,!»<do!f wi',d
hieniit bekan»! geniachr:

Es sei der'Gewe,tschaft Iaue iburg, gea,.',. B las
Pc l̂< vo» Seeback, wegen schuldiger 43 fl, 2 kr.
sammt Anhang, die angesuchte Neassumirung der ere>
kucioen Fe,lb,etung der, dem Schuldner c>ehöri,ien,
in, Grundbuche der vormaligen Herrschaft Veldes zul,
l l ib . N r . ^ " / ^ vorkommenden, mit exekutivem Pfand,
recht belegte» , u»d gerichtlich auf 2100 st. geschähen
' / , Hübe sannnt Hackeuschmiede zu Seebach, bewilliget
worden. Zuv Vornahme dieser Feilbietmia, wu<t>en
d,-ci Feilb,ltu»gsteim,Ns, i,nd zwar: auf den l l De- ,
pmber l, I , , auf den ! ! . I, in»er und auf den ! » .
Februar k. I , jedesmal Vormit iag ! ! llhr in der
di,s,gerichilichen Amtska^lei mit dcm Anhänge be,7,mml,
daß diese Nealitälc» nur bei den, dr,tte» Feilbiecnng'.'
terinine unter dcm Schäßung^we'tbe hintuugeael»!'!!
weiden würde»

.D.eses wird mit d..n ^ ' l ' ^e <" ° I ' ' ' " ' ^ '
Ketmc iß a.br.cht. ' ^ ̂  A ^ ^ d ^ ^ ^ n ^

'""N^^rfa.»'7.0k^er,854,
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Z.654. 5 (3) " " N «K ̂  z ^ ^ ^ - "«W.
Nachbenannte militärpflichtige Individuen der Geburtsjahre »834, I 8 ' i A , 1832, 1831 , I 8 3 N , 182», l 8 2 8 und 1827, a ls :

^ F am i l i e n Z H ̂  Z ? ^ _ Fa ,n i l i en - Z 3̂ ̂  Z ?
K-3 und A u s dem O r t e ^ Z ^ ̂ ^ , , ^ ^ ^,^ Aus dem Qrte ^ Z ^ ^D
Z " V o r u a m e Z Z ^ ,f,Z. Z ^ V o r n a m e " ß Z « ^Z.

Ste uerbezlrk Adelsderg : ! 2" Georg Ioanzhizh ' Runarsku 15 !8Z8 !854
^ c» cv, -^ c ^., , c » , , !«^> 2? Anton Schrei Metulle 8 » »

! ?"°"5? ^?/°'l .^ '834 ,854 .^ Sebastian Kotschevar Markouz 2 > .
^ ^ 7 ^ i r l u ^ 2« " " ^ Johann Lunko Lipsei/ 27 » « '
u A n t n K u n !a ^ , 8 ^ 3 " ^ Johann Peruscheg '̂ipsein 38 « »4 Anton Hllun Haal l lV>'« » « , ĉ  l. l« - <r> <- , < » ^ >!̂ .»»^ ,, ,. g, , l , . . c« ^ , . ^ l i i ,^?>, ^ l Johann Pon>ql<ar Vioßoblak 7 »832 »
5 Leopold Kr.scha. Prostranegg , 83U 851 ^ Kimon Bebar Babenfeld 7 » ,^53
« Gcorg Zheppe^ Wouzhe 9 18^9 ,85« ^ Johann Wezhai Sttnk/ldorf 8 I »

S t e u e r b e z i r k P l a n i n a : ! 3< Andreas Schiuz- , Echiuze 3 » »
7 Martin Knapp Dobez 3 1834 1 8 5 4 ! ' ^ ^ " ^ , ^ ^ " Babenfcld ' ' " . " ,

- 8 Johann Kukch Vigaun 44 » « ! l. Ja ° Pak.tsch Raune ,4 ,83« >8-,l
u Mattl,äus "kerl Wiaaun 4N . ! ' ^ 2"kod Marouth Bcnette 4 >, »

,N ^ M ^ Mnitz '. iaÜ,833 I " Banane Kosarsche 4 , ,829 l85U
I I Mathias SeUan Eibenschuß 2 5 « » ^ ^o,es Marout Benette 3 ,828 ,>
12 Gemg Lorsila Wesulak 2 7 » » ! ^ " Mach,as^ Pauzh.zh R.naräku < » »
13 Andreas Kuschlan Z.rknitz 2 l4 ,8^2 « ' " ^k.b^-gonz Großberg 4 ,>
,4 Panl Smz Seuscheg 2 , « " ' ^ ^ , . s. ^ ° / '^ . ^ . "
15 ^eonharo Leonard. UnterloitjH 5 2 » « " Thomas Onnsch.lsch. Kosarsche 8 , 8 2 7 .
16 Georg Zengel Zirknitz <»8 ,83l» » S t e u e r b e z l r k F e i s t r i ; :

^ , c. - « ^ . / ^ ^ ! " Josef Sever Dorneqg « , 8 3 4 , 8 5 4
S t e u e r b e z i r k S e n o s e t s c h : >^5 ZosefGe.! Ha.ie 4 , »

l 7 l Leopold Novak Brittof l , 3 ,833 , 85 l 4li Josef Schabez SchiUntabor , , » »
, 8 > Anton Debeuz Htuschuje s ,4 183, »852 4? Michael Logai Berbou !N ,833 »

/ 2 : . ^ 2 « ' - ^ l ^ Josef Hkok Oderscemon !2 » »
^ l e u e r o e z i r r H . a a s : ^ Johann Beuzhizh Unterseemon 5 » »

19 Lorenz Schiuz Schiuze . 3 ,834 !8',4 59 Franz Knafelz Koutenze 9 ,832 „
2N Johann Komidar Nadlesk 29 » » , 5 , Johann Fattur Waatsch 52 » »
21 Johann Mlaker Babenfeld ,9 » » 52 Valentin Hirschderger Grafenbiunn ' 88 ,830 ,>
22 Matthäus Paulizh Nadleök 20 » » 5>3 Mathias Skerl Grafenbrunn <j5 » „
23 Anton Iakopin Raunig , l » « 54 Franz Widmac Sagurie 2 » »
24 Andreas Koroschitsch Kmoschze 2 » » 55 Johann Novak Grafcnbrunn 19 » »
25 Jakob Schustcrschitsch Lipsein 26 >83:i » 56 Anton Schnidelsch,lsch Fcistritz 34 » «

welche der Vorladung zur Militärwidmung bisher noch nicht entsprochen haben, weiden hiemit aufgefordert, innerhalb der Frist von 8 Wochen vom
heutigen Tage an gerechnet, sich zu stellen, und ihr seithcnges Ausbleiben standhaft zu rechtfertigen, widrigcns sie sonst als Rckiutirungsflu'chtlinge
behandelt, und im Bttrctungsfalle mit einer um drei Jahre verlängerten Kapitulationsdauer zum Wchrstanoe gewidmet werden müßten.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsbcrg am 6 Oktober 1854.

Z. «757. (6)

Zur gefällige« Nachricht.
Die Kommunen von Wien, Prag, Graz und andern Städten haben m neuester Zelt Unternehmer

aufgefordert, welche die Mllltär-Emquartirung aller Transenal-Mannschaft und Offiziere nebst Pferden um
den billigsten Preis übernehmen, wodurch das Mil i tär einen sichern Sammelplatz, die Haukbefilzcr eine klei-
ne Assekuranzgebühr und die Unternehmer ihre Zahlung pünktlich bei den Toncreral-Kassen erlangen. Da
diese Unterbandlungen früher oder später auch in Laibach eintreten werben, so habe ich schon voriges Jahr
nur eine halbjährige Vorauszahlung emgehoben, und für das weitere halbe Jahr len Wechselbetcag unter-
schreiben lassen; ebenso bitte ich bei Elnkassirung am 1. November 0. I . dle Wechlel, welche am l . Mal
18ZZ fällig werden, gütigst zu unterschreiben. ^

Vom t , Mai 1855 angefangen, verlange »ch für die Uebernahme eines Mannes für ein halbes Jahr
nur 2 fi., und für die Berettschafthaltung eines meublirten Offizierzimmcrs sammt Service-Beistellung Halb-
jähria vorhinein nur 1^ fi.

Jos. Renetlikl WitU»lm ,
6olifeutn§^ 3nbabcr. .

.3- 1758. (4) ~~" - - • ~ " ~ ; I

Uas neu erottnete

HAUPT-TRANMTO-DEPOT
der ^ . '•

k. k. privilegirt. Ebenfurther Gersten-lloll-Fabrik
in den neu hiefür hergerichteten Lokalitäten vor der Taborlinie im Bach ma y r'sclien Hause

emjyßehlt ihr stetes Lager von .
Qraiipeii* IHelils Kleie und Schrott

zu den billigst festgesetzten Preisen, '
und werden alle kleinen wie grossen Bestellungen auf das P r o m p t e s t e effekiuirf.

Gefällige Aufträge -m adressiren an

LeotßOid Bachmayr & MatU. Jfi. laula in Wien.
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3. «90. 2 ( , ) Nr. ,92 )5 .

K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .
Bei den k. k. küstenländischen Forstämtern

Gör; und Montona sn>d drei Forstpraktikanten-
stellen, von denen zwei m,t dem Genusse eines
Taggeldes von einem G u l d e n und eine mit
f ü n f und v ie rz ig Kreuzer verbunden sind,
erledigt.

Bewerber haben ihre eigenhändig geschriebe:
nen Gesuche, unter Nachweisung deö Alters,
Standes, der körperlichen Tauglichkeit für den
ausübenden Forstdienst, der Studien und Aus-
bildung im Forstwesen, der abgelegten Staats-
prüfung für Forstwirthe, und unter Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit Beamten der kü
stenlandischen Forstämter verwandt oder vcr°
schwägert sind, und zwar jene, welche im Staats-
dienste stehen, im Wege ihrer vorgesetzten Behör-
de, sonst aber im Wege ihrer politischen Obrig-
keit, bis 25. Dezember 1854 bei der k. k.
steier. »illyr. küstenländischen Finanz »Landesdi-
rektion in Graz einzubringen.

Von der k, k. steier. «illyr. küstenländischen
- Finanz-Landes-Direktion Graz am 30.

Oktober 185,4,

Z- «95. » (2) Nr. 10907
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Finanz-Landes-Direktion für
Böhmen wird mit Beziehung auf die in den Amts«
blättern der Prager Zeitung Nr, 254, 255 und
256 enthaltene Kundmachung, bezüglich der ein-
geleiteten Konkurrenz-Verhandlung wegen Ver-

, lcihung deö Tabak-Distriktä Verlages in Dcutsch-
brod an ein hierzu geeignetes Individuum, bê
kannt gemacht, daß die mit dem Verlagsgeschäfte
verbundenen Obliegenheiten, so wie der Ertrag-
»ißausweis und die Verlagsauslagen nicht bei
der k k. Kamcral > Bezirks - Verwaltung in Bud-,

,. weis, sondern bei der k, k. Kamcral-Bezirks-Vcr-
waltung in Czas lau einzusehen sind.

Prag am 31. Oktober 1854.

Z. «89. -. ( , ) Nr. 4103,

L i z i t a t i ons -Kundmachung .
Nachdem die mit Erlaß d.s hohen k, k, Han-

delsministeriums vom 28. Mai l . I . Z. ' " " / . . « « .
!M adjustirt.n Kostenbeträge von 35373 fl, 53 kr.
genehmigte Btraßcimmlegung an der Salzburger
Straße bli hl, N i k o l a i , im Distanzzeichen
I I I / 5 9, bei der am 24. S.ptembcrl. I . , statt,
gefundenen Limitation nicht an Mann gebracht
wurde, so hat die löbliche k k, Landesbaudirek-
tion von Kärnten m>t Dekret vom 14. Oktober
l. I . , Z. 3090, hierüber eine zweite Versteige«
rung angeordnet.

Die verschiedenen Arb.itcn, welche bei diesem
Umlegungäbaue vorkommen, bestehen:
") in w84'.4'-9"Klib!kmaßErdauchebung und

Erdabgrabung im mittelfesten trockenen Boden;
l̂ ) i n 3 , 8 ° . 3 ' ' 8 " K u b i k - Maß Erdausheduna

lm mittelf.stcn Boden, theilweise im Wasser;
«) ", i 4 3 ° ' . - j > . 7 . ^ ^ j ^ M ^ F.lsensprcngung

'm mitt.ifcst^ Gestein, mit Verführung der
steine;

^) ln der Abtragung dcr beiden hölzernen Noth«
oructenüber die Lieser bei Profi l -Nr. ,0 u. 20 ;

<') >n 1489°.4 ^ , Kubik-Maß Aufdämmung aus
dem «,,li Post !.) r,) l ) genommenen Mate-
tcriale; ' ^ ^ u

l) i " ,z>4" .2- .5"Kubik-Maß Anschotterung in
bestimmter konvex.r Form;

8) in , 4 ° - 3' - , « " Kub.k'Maß Rostausschlagung
mit großen 3leinen;

!.) in 4 , 4 - 0 ' - 1«" Kubik . Maß Bruchstein-
mauerwerk aus funfscuia angearbeiteten Steinen;

i ) i n32° ^ - 9 " Kub.k-Maß Parapetmauerw.rk
aus durchgreifenden, an sechs S.ite» angear-
beiteten Steine» in gleich hohen Schichten-

><) in 293° - 0' - 2 " Flächenmaß , « " ti.f ciog'rei.
fendes Taludpstaster aus-fünfseitig angearbei-
teten Steine» in Mörtel gelegt;

!) i» , 4 " . 2 ' - 0 " Flächenmaß 12 tief cingreifcn-
d.mTal»dpssast.-r '" Sand gelegt;

m) in 3 0 2 " - ! ' - 2 " Flächenmaß 9 " lief cingr.i.
f."d>6 Mulocü' »nd Ka^alpst.ster i „ Ba,li>
g'!''gl;
(Z. Amlsblatt Nr. 262 vom »5, Ncw. 1854.)

n)in 229 3tück steinmetzmäßig bearbeiteten Rand»
steinen;

u) in 1 2 " - 3 ' - 4 " Flächeomaß Kanaleindeckung
Mit 9 " dicken Deckplatten;

p) in «29° - 3' - 5 " Körpermaß Bruchsteine;
<?) in 888°- 2 ' - 9 " Kurrciit- Maß lärchenn, ^ / , „ '

zölliges Rostgehöl^e;
, ) i n 3 « ° « ' « " K u r r . n t - M a ß larchenen, '"/,,<

zölliqen Gchölze zu den Brücken;
x) in 35° 5 0 ' Kurrent-Maß larchenen, Ve?

holze zu Brücke nbestandtheilei,;
!) i n , 8 ° - 4 ' - « " IH° ^zol l ig behaut,,' lärchene

Brücklingc;
^l^in 24 Pfund eisernen Schrauben.

Wegen Hintangabc dieseö Baues mit Inbe-
griff allei Arteten und Materialien wird am
2 Dezember ,854 bei dem k. k. Be-
zirksamte Spital in den gewöhnlichen Amts-
stunden von 9 bis , 2 Uhr Vormittags eine
mündliche l!iz,tat!on, unter gleichzeitiger Zu-
lassung von schriftlichen Offerten, vorgenommen,
wovon die Unternehmungslustigen unter Bekannt-
gabe nachstehender Bestimmungen in Kenntniß ge-
setzt werden.

Jeder, der für sich oder als legaler Nevollmäch
itigter eines Addern lizitircn wi l l , hat das 5M
Vadium von der oben angeführten Summa
im Betrage von l?«8 si 40 kr. C. M . bc> der
Licitations-Kommission vor Begixn dcr Verhand-
lung zu erlegen.

Das Vadium kann j.doch entweder im Baren
oder in Slaattzpapieren, von denen die Obligationen
nachdem l'örsenmäßige» Kurse, die Lose des k. k.
Staats-Aokhens vom Jahre »834 und 1839
aber nur im Nennwcrthe annehmbar sind, erlegt
werden.

Denjenigen Baubcwerdern, welche nicht als Er-
steher verbleiben, wird das erlegte 5)6 V ^ u m
gleich nach bcendtter Lizitations-V.rhandlung ge-
gen einsähe Bestätigung übcr den richtigen Erhalt
lückgesteNt. Dcr Erstehcr aber ist gehalten, nach
hohen Orts crfolgter Ratifikation des L>zitatio»s
aktcs das 5 L erlegte Bad,um auf die 10A Kau-
tion d.s Erstchungspreiseö zu ergäozen, und
zur Slch.lsteliung der Haftung für die über̂
nommencn Arl'eit.» auf rie Dauer eines Iahi .s,
vc'M Tage d.r Kollaudirung an, gerechnet, de,
dem k. e. 3tcucramtc Spital depon-ll zu b.lasscn.

Dle Lizit^tions - V,rhandlung beginnt am be
zeichneten Tage um 9 Uhr Vormittags mündliä'.

Am Schlüsse der mündlichen Verhandlung
wird erst zur Eröff„un^ dcr schriftlichen Off.rte
geschritten, wobei bemerkt wird, das schriftliche
Offerte nur vor Beginne d.r mündlichen Ausbie-
tung, k.inesw.'gK aber während oder nach der
mündlichen Verhandlung angenommen wrden.

Die schriftlichen, auf einem >5 kr, Stempel aus
zufertigei,d.n, und nach unten folgenden! Formulare
zu o.rf>ss,nden Offerte müssen d.n Anbot für das
Objekt.sowohl in Ziffern als mit Bmbstaben ausge-
drückt enthalten. Die schriftlichen Offerte sind der
Lizitaiioüs-Kommission versiegelt z» übergeben, und
es muß denselben das 5 L Vadium in Barem
beiliege», oder der Erlag desselben bei einer
öffentlichen Kasse mittelst des Depositenscheines
nachgewiesen sein; ferner müssen die Offerle
nicht nllein die Bestätigung über die g.naue
Kenntniß der allgemeinen Bedingn sse bezüglich
der Ausführung öffentlicher Bauten , soodern auch
Übel die speziellen Verhältnisse und Bedingungen
der ausgebot.nen Bauten und dcr gegenwärtigen
Kundmachung enthalten.

A d r e s s e des O f f e r t e s :

Offnl für die Uebernahme der Straßlübautt
an der Salzburgnstraße des k. k. Baudezirkeß
Spital in dcm D>sta»z;eichen ! ! l / 5 - 9 be, S t

N i k o l a i .

An x
dab < ö !'! iche kais, k ö n i g l . Bez ickSan, t

zu
S p i t a l

O f f e r t
Ich E»dcsc,ef.«i^ter, wohlchaft zu

erkläis hieniit, daß ich die Kundmachn«^ d.s k. k,
^ai.bezuk.s zu Spital am 28. Oktober 1854,
.'l. 781 , über d!e R.konstrukt'un der Sa<>
burger- 3traße, im Distanzzeichen l ! l / 5 - 9 bei St ,

Nikolai, dann dit dießfalls bestchenden allgemei«
nen technisch - administrativen, so wie auch die
speziellen Baubedingnisse mit den b>trsjf„,d,n
Zeichnungen, Einheitspreisen und d<m summarischen
Kostenanschläge eingesehen und wohl verstanden
habe, und daß ich diesen Bn> gen iu nach diesen
Bedingungen, und zwar: (Hier ist der Andol,
um welchen derselbe übernommen w.rden will,
genau in Buchstaben und in Ziffern auszudrücken),
in vollständig klaglose Ausführung zu dringen
mich bereit und verbindlich erkläre.

Zu diesem Behufe habe ich das 5° / , Vadium
oom Fiskalpreise in . . . . f l. . . kr. ange-
schlossen, oder beider k. k. Kasse . . . . deponirt,
und lege als Beweis das d'eßfällig, Z Itisikat
des benannten Amtes zur Einsicht be>.

Name des Wohnortes am
Name und Charakter des Offerenten.

Auf Offerte, welche diesen Anforderungen
nicht entsprechen, wird keine Rücksicht genommen
werden.

Die betreffenden Wersleigerungs-Bedingnisse,
so wie auch alle übrigen, auf die Uebernahme dieser
Baut.n B^z»g habenden Behelfe, als: d.r sum-
marische Kostenüberschlag, d^s Verznchniß d?r
Einheitspreise, die allgemeine» technisch - admini»
stratiucn Bcdingnisse mit den betreffenden Plänen
so wie die speziellen Baubedingnisse können
bei dem k. k. Baudezirke Spital in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingeseh.n warden, daher
auch bezüglich all.r Uebcrnahms - und Gegcnoer-
hinllichkeiten hier darauf hingewiesen, und nur
Folgendes zur Erörterung beigefügt wird:

1. Der Bau wird in Pausch und Boz,n,
mit Inbegriff aller Arbeiten und Mate»»alien
ausgeboten, u„d die Anbote können daher auf
eine bestimmte Summe, um welche der Bau über'
nommen weiden wi l l , od.r auf einen Nachl'ß
von d>r ganzen Bausumme, in Perzcnt.n ausge-
rrückt, lauten

2. Jeder Anbot, auch wenn er den Aus»
rufSpreis übersteigt, ist für den Bcstbi.ter gleich
von dcr Offerirung desselben bei der Ner-
steigcrungs » Kommission in je-dem Falle, j i selbst
^ann, wen» darüber neue Feilbietungen st^tt»
fiod.n sollten, bindend. Für den Straßenfond
aber beginnt die Verbindlichk.it erst vom Tage
der hohen Orts erfolgte» Ratifikation des Ver»
steigerungü - Protokolles.

3. Die.einlangenden Offerte werden mit fort»
laufenden Nummern bezeichnet, und erst nach
A?>ch!uß dcr mündlichen Üizitation eröffnet.

Bei gleichen mündlichen und schriftlichen
Anl-ot.'n hat dcr mündliche d.n Vorzug, bei glei-
che» schriftlichen derjenige den Vorrang, welcher
früher d.r Versteigerungs» Kommission überreicht
wurde.

4. Ueber die Auszahlung der Verdiensil»,-
träge an den Unternehmer wird bemerkt, daß
chn diese in zehn Raten derart verabfolgt wer-
den, daß dcr Uoternehmer j,de Rate, mit Vor-
halt der letzten, dann ausbezahlt erhält, wenn
die Bauleitnng die Bestätigung abgibt, daß der
Unternehmer durch seine Leistungen ein/n der an'
gesprochener Ratenzahlung gleichen Betrag be«
re,is ins Verdienen gebiabt hat, und daß die
di5 dorlhi» ausgeführten Arbeiten und bewirkten
L>eferunge» >» all>n Theilen dem Kontrakte ge-
mäß bewerkstelliget wurden.

Dagegen kann die l.hte Rate erst nach hohen
Orts erfolgten Genehmigung des Kollaudalionßl
Protokolles über den vollendeten Bau flüssig ge»
macht werden.

5. Nach erfolgter Ratifikation d,s Verstei-
qeruligsaktcs und abgeschlossenen Bauverträge,
dan» nach protokollarisch gepflogener B<uüber»
gäbe hat dcr Ul'ternfhmer die Arli.it sogl'ich
einzuloten, und dereirt m>t Enera^ '« bettel!"»,
daß «ämmiliche übernommenen Arbeit." auß r̂ .iner
l>.,hcn Otts bewilligen T im,ns'H<elleina.sU''a
ft»»'.n 8 Maa ten , vom Tag. der prolcl.'Il 'r"
.che» Ueberqabe d.s «.u.S. eollaudal,o..sl<ly'g

h.racsteUl si»5. ^. . , ^^
Vom f. ,. Bczirlsbauamte «" « p " " l °m

28 Oliver l<»i<
2
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3. »804. ( l ) N l . 80,5.

E d i k t .
Von dem k. t. Bezirksgerichte Senosetsch wird

hiermit bekannt gemacht-.
Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen des

Bartbl Scllen von Senosetsch, gegen Franz Schelte,
von Senosetsch, wegen schuldigen 200 fi, M , M.
c. «. c,, in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Lctztern gehörigen, im Grundbuche der
Herischalt Senoselsch 5uk Urb Nr. '^^^^ vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobene» Schätzungs,
werthe von 222? fi. M M , gewilliget, und zur Vor-
nadme derselben vor diesem Gerichte die drei Fcilbie-
tunqs.Tagfahungen, auf den 24, November, auf
den 25. Dezember »854 und aufden 26 Jänner 1853,
jedesmal Vormittag von 9 — »2 Ukr mit dem An-
hange bestimmt worden, daß diese Realität nur bei
der letzten, auf den 26. Jänner 1855 angedeu-
tetcn Feilbictung bei allenfalls nicht erzieltem oder
überdotenen Schätzungswerthe auch unter demselben
an den Meistbietende» hintangegeben werden wird.

Die Lizitationsbedingnisse, das Schätzungsproto-
koll und der Grundbuchsexlrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

Senosetsch am 12 Oktober 1854.

Z. !805. (!) Nr. 8«!6,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosctsch wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei vor diesem Gerichte über Ansuchen des
Herr» Barthelmä Sellen von Senosetsch, Macht
Hader des Anton Kristof von Kattinara, gegen An-
ton Mejak von Senosetsch, wegen schuldigen l00si,
c. z, c., die erekutive öffentliche Versteigerung dlr,
dem Letzter» gehörigen, im Grundbucke der 1,'orma
ligen Herrschaft Senusetsch sub Urb. Nr. ^ vor.
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Sckäz-
zungswcrthe von 100 fi L, M . gewilligct, und
zur Vornahme derselben vor dicsem Gerichte die
drei Feilbietun'gstagsatzungcn auf den 30. Novem-
ber 1854, auf den 12. Jänner und auf den >5
Februar 1855, jedesmal Vormittags von 9 bis !2
Uhr mit dcm Anhange bestimmt worden, daß diese
Realität dei der Letztern auch unter der Schätzung
hintanaegeben werde» würde.

Die Lizitationsdedingnissc, das Schätzunspro
tokoll und der Grundbuchsextratt kö>n,en hicrgerichts
eingesehen werden.

K. k, Bezirksgericht Scnosetsch am !3. Okto
ber !854.

3, 1806. (!) Nr. 7135
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Senosetsch wird
hiemit bekannt gemacht!

Es sci von diesem Gerichte über Ansuchen des
Hrn, Karl Premrou von Prcwald, gegen Mathias
Jäger von Landoll, wegen schuldigen 89 fi, 30 kr,
c, «. c., die crekutiue öffentliche Versteigerung der,
dem Letztem gehörigen, im Grundbuche der uorma
ligen Herrschaft Lueg sub Urb. Nr. 145 vorkom
inenden Realität, im gerichtlich «rhodcnen Schäz
zungswerthe von 2764 fl. 50 kr. M , M , gewilligct,
und zur Vornahme derselben vor diesem Gerichte
die drei Feilbietungstagsatzungen, auf den 24, No
vember, 23. Dezember l. I , und 23. Jänner 1855,
jedesmal Vormittags von 9 bis !2 Uhr mit dem
Anhange bestimmt worden, daß diese Realität nur
bei der letzter« auch unter der Schätzung Hintange
geben werden würde.

Die Lizitationsbedingnisse, das Schätzungspro
tokoll und der Grunddiichseitrakt können hiergerichts
«ingesehe!, werde», '

K. k. Bezirksgericht Senoselsch dcn 28, Sep
tember 1854.

3. !8N7. ( ! ) Nr. ?!36.
E d i k t .

No» dem k. k. Bezirksgerichte Slnosetsch wird
hiermit bekannt gemacht:

Es s.i vvu diesem Gerichte über das Ansuchen
des Karl Premrou von Präwald, gegen Barthl .
Poscdal von Bukuje , wegen schuldigen 7« fl. 28 kr.
M. M . c, , c.. >n die erekutive öffentlich« Versteigerung
der, dem Letzlern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Luegg z l̂» Urb. Nr. 83 vorkommenden
Halbhube, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 4285 fl. 20 kr. M . M . gewilliget,
u»d zur Vornahme derselben vor diesem Gerichte
die drei Feilbictungs Tagsatzungen <^f den 24. Novem-
der auf den 23. Dezember »»d auf den 26. I ä n .
ner 1855, jedesmal Vormittag vo» 9— ,2 Uhr mit
dem Anhange bestimmt worden . daß dies« Realitäten
nur bei derletzttn, aufden 26. Jänner ,855 ange,
deuteten Feilbietung bei allenfalls nicht, erzieltem
oder liberbotcnen Schätzungswerthe auch un:er dem
selben an de» Meistbietende" hintangegeben werde»

Die iiicitarionsbtdingmsse, daZ Schätzungspro.-
tocoll und der Orundbuchseriract können bei diesem

Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge'
sehen werden.

Senosetsch am 15, September 1854.

2 »808. ( l ) 9ir. 7183.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Senoselsch wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sei vor diesem Gerichte über Ansuchen des
Herrn Friedrich Wilckcr von Senoselsch, Machtha»
ber des Lorenz Bocalizh in Tries!, gegen Helena
Zherne vo» St . Michael, wegen schuldige» 370 fi.
7 2/z kl. E. M>, die exekulive öffentliche Versteige-
rung der, der Letztern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Adelsberg zub Urb. Nr. 997 vo»
kommende» Realität, in, gerichtlich erhobenen Schäz
zungöwerthe von 2849 fi. M . M . gewilliget, und
zur Vornahme derselben vor diesem Gerichte die
drei Feilbielungstagsatzungen auf >7rn 30. Novem-
ber !854, 9. Jänner und 9. Februar »855, jedes-
mal Vormittags von 9 bis 12 Uhr mil dem An»
hange bestimmt worden, daß diese Realität nur bei
l>er Letztern auch unter dem Schätzungspreist hintan-
gegeben werden würde.

Die Lizitationsbedingnifse, das Schätzungspro.
tokoll und der Grundbuchsexlrakt tonnen hiergerichls
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am 23. Sep.
tembcr 1854.

Z. 1834. ( ! ) Nr. 77.
E d i k t .

Vom gefertigte» k k. Bezirksgerichte wird im
Nachhange zum dlcßgcnchllichen Edille vom 5. Ok-
lober I. I , N. 4897, bekannt gemacht, daß in
Folge Einverständnisses der Exekutionsiührcriu Frau
Franziska Paulilsch und des Exekuten Hrn. Slefa»
Stergouscheg, 111-2««. 5, November l. I . , Nr, 77,
die mil B>scheld .vom 5. Ollober d. I . auf den
23. November und 23, Dezember l. I , anberaumte»
exekutiven Feilvietnngstagsatzungen als abgehallen
angesehen werden, und daß es bei der auf den ^3,
Jänner 1855 anberaumten cx>ru!iuen Heilbiclungslag
satzung sein Verbleiben habe, bei welcher Tagsaz-
zung die dcm Exltulüi gehöligen, zu Lutoviz liegen
de», im Grundbuche Michelstetle» 5u!i Urb, Nr. 609
vorkommenden, geiichllich aus 8792 ft. 40 lr. be-
werthelen Realitäten sammt Wohn- und Wirth-
schaflsgebäudcn und der auf 1383 fi. 10 kr. be
werlhete» Fahrnisse auch uulcr dem Schätzungs.
werthe hinlangegebcn werden,

K t. Bezirksgerichl Egg am i>. November
1854.

Z. 1839. ( l ) ^ ' slr. 4591.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassensuß witd kund
gemacht:

Es sei über Ansuchen d.s Johann Kncs von
Hrastouza, die exekutive Feilbiclung der, dcm J a .
tob Tratter von Prcleßje gehörigen, im Nassenfußcr
Wrundbuche «ub Urb. Nr. 59 vorkommenden, ge-
richllich auf 1260 si. geschätzten Hudreal i lät , wegen
aus dem gerichtliche» Vergleiche c!<!c>. l l . Novem,
bcr 1853, Zahl 757 , schultigen 50 fl. c. «. c. ge
will iget, und es seien zu deren Vornähme drei
Feilbielungstagsatzungen, auf den 12. Dezember 1854,
anf den 12, Jänner und auf den 12. Februar 1855,
jedesmal Früh von 9 bis 12 Uhr in dieser Gerichts
kanzlei mit dem Anhange angevidnet, daß die Rea
li lät nur bci der dritten Fcilbielungstagsatzung auch
u»ter dcm Schätzungswerthe hintangegcde» wer
den würde.

Der Grundbuchscxtrakt, die Lizitationsdeding-
nisse u»d das Schätzungsprotokoll erliegen hierge-
richls zur Einsicht,

K. k, Bezirksgericht Nassenfuß am 3. Oktober 1854.

3 1835^ ^ i ) N r 7 ^ 0 2 6 0 ,
E d i k t .

V o m k, k. Bezirksgerichte Laas wird mit Be
zug auf das dießgerichlliche Edit t vom >8. August
0. I . , N r . 78Z2, kund gemacht, daß, nachdem zu
der in der Ex>lutio»ssache des Herrn Franz Pczhe
von Altenmarkt, g'gen Gregor Lah von Studenz,
pc ln. 40 fi <' z, <̂>/ auf den L. November <854
angeordnet gewesenen zweiten Realfeilbietung kein
Kauflustiger erschimen ist, auf den 6. Dezember d,
1 . zum dril len Termine geschrillen werden wird.

Laas am 6. November 185 4.

Z. 1827. ( ^ ^ N r . 10846,
E d i k t .

Vou, k. k. Bezirksgericht? Plao ina, als Neali»--
stanz wird bekannt gegeben, daß >» der Rechtssache
des Johann K!a»jher ro» Loschize, Klägers, wider
die unbekannten Prätendenten, auf daj E,a/nch»m der
Geieulher pocl zu!,» i-üb«r> , pnci i<!!os!r,i!i»m, und
na vcit» in der Sceuelgememde Kirchdorf, wegen An-
e>ke»nu,!g d<s klageiischen Eigenthumes, Gestattunc,
der Besitzanschreibuna, u»d Eröffnung eines neuen Grund-
buchzsllliums die Tagsatzung zur mundlichen Verhand-
lung auf de» 3, Februar !855 Ffüh l v Uhr hieige-
richlj »,ii dem Anhange des §, 29. G . O anberaumt

und den Geklagten Hr. Mathias Milauz von Kirchdorf
als > nrntor »li actum beî egeben wurde.

Dessen werden die Geklagten wegen allfäUiger
eigener Wahrnehmung ihrer Rechte mir dem Anhange
verstandiger, daß sie bei der Ta^faßnog entweder persönlich
erscheinen, oder eine» Machthaber zu bestellen, oder
dem bestellten Kurator ihre Behelfe an die Hand z»
geben, überhaupt aber oidnungsmäß,^ einzuschreiten
haben, widrigens sich dieselben die Folgen ihrer Ver-'
absäumuna, selbst zuzuschreiben hätten.

Planina dee 6. Oktober 1854,

Z 1836. (1) ^ N r ? 7 .
E d i k t .

Von dem k. k, Bezi,ksge<ichte Mott l ing wird mit
Beziehnng auf das Edikc vom 12, Auansi I854 be-
kannt gemachr, das, zu d. r , >n der Exeknlionssache des
Herrn Kai l Pach„er von Laibach, wider Andreas
Iaklizh von Windischdorf, Nr , 33, Bezirksgerichtes Gott--
schee, wegen schuldiger 555 si. 22 kr. 5, 5, c,, am
30. Oktober d, I , abgehaltenen F.'!lbietnngstagsatzung
kein Kauflustiger erschienen sei und es bei dem dritten
auf den 20. November l. I . bestimmten Termine sein
Verbleiben habe.

Mott l ing am 2. November 185 4.

Z. «796. ( l ) N r . 6263.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirtigerichte Feistriz wud hie-
mit bekannt gemacht:

Es sei über Einschreiten des Heun Anton Schni-
derschitz aus Feistritz, wider Andreas schabez von S a -
gurie, mir Bescheide vom Heutige» in die exeknNve Feil-
bietling der, dem Lehrer» a/höiigen, im Ornndbuche
der Herrscha!t P,em «,,b Urb. Nr , 50 vorkommenden,
gerichtlich auf 3005 fl, 30 tr . bewertheren Halbhnbe,
wegen schuldigen !46 st. 50 k,. gewilligec, und es
seien hi.z» die Tagsatznngc» ans den I I, Jänner, anf
den !2.' Februar und auf den 12, Mär ; 1855, jedes-
mal Vormittags r>on 9 — !2 Uhr i „ der Gerichiskanzlei
mit den. Anhange angeordnet, das! dil> Realität, wenn
selbe bei den 2 erste,, Feilbictnngen nicht wenigstens
un> den Schätznngswerlh an Mann gebracht werden
könnte, bei der 3, Feilbietung auch unter den, Schäz-
zuugzwenh hintangegebei, weiden n>nide.

Das Schätzungöprctotoll, der neueste Grund«
'bnchs^'ttakt ni,t> »ie Liziiationsdedingniffe können täg-
lich Hieramts eingesehen werden.

Feistutz am 13 Oktober 1854.

Z 183 l . ( ! ) N^. 5240.
E d i t t .

Vo» den, t. k, Bezirksgerichte Gottschee wird h,e>
mit bekannc gegeben!

Es habe d,e exekutive Feilbietung der, dem
Johann Kikci gehöiigen , in Neubucher N r . 2 liegenden,
im Grundbuche Tom. I X , Fol. !307, zul, Rektf. N r .
356, Z. 3375, auf 498 fl. geschäyie» ' ^ Hübe, we-
gen den,He,r,! Kar l Ho>ker, Verwalter in Schneeberg,
ans dem Uitheile <!<!», 2, Deze»,ber 1353, Z. 8526,
exekutive inlüb., 1. ?lpril 1854, schuldiger 15 si, be-
williget, und zur, Vornahme die !. Tagsatznng auf den
18. December 1854, die 2, auf de» 15, Jänner und
die 3, auf den !9.Feb,»ar ! 855 , jedesmal Vormittags
vo» 9 — 1 2 Uhr in der Gerichtskai^lei zn Gottschee
mit den, Beisatze angeordnet, das, obige Hübe nur bei
der 3. Feilbietnngstagsaßung auch unter dem Schätzungs»
werthe werde hintangegebei, weiden.

Das SchäVungsm'orokoll, der Wrundbnchöextra^
und die ?!zit.at!onsbedingnijfe könne» hiergerichts eingt"
sehen werden.

K, k. Bezirksgericht Gottschee am 21. August 1854-

Z. 1799. ( ! ) N r . 5101.
E d i k t .

Vom k. k, Bezirksgerichte K-ainburg wird der
unbekannt wo befindliche,, Nescha Doliner, geborne
Krischner, und ihren gleichfalls unbekannte» E,ben hie-
n,it eriiüiert.

Es'habe wider sie Franz Kodran, vo.» Strasisch,
die Klage auf Verjährt- und E,loschenerklärnng ihres,
anf der, dem Kläger gehörigen, ,», Gruudbuche der
Herrschaft Lak, 5ub l lrb. N r . "'"/u,,«» vorkommenden, zu
Strasisch, H a u s - N , . 93 mit den, Heirathsbriefe
cillu. 2V. November 1795 seil 4. November 1793
mcabulirten Heiiathsgutes pr. 950 ss L. W . oder D .
W , 807 fl. 30 kr., eingebracht, »vorüber die Tagsatzuügen^
auf den 30, Jänner , 8 5 5 , Früh 9 Uhr vor diesem
Gerichlc mit dem Anhange des §, 29- a, G . O. an-
beraumt ist. Da d,<sem Gerichie der Aufenthaltsort
der Geklagten und deren anfälligen Erben unbekannt
ist, so hat ma» ihnen einen Knrator i» der Person
des Herrn Iohan» Okorn aufgestellt, mic welchem
diese Streiisache nach de» bestehenden Gesetze» ver»
handelt und eut'chiede» werden wird.

Dessen wird der abwesende Geklagte oder dessen
Erben mit dem verständigt, daß s« zur rechre» Z " l
selbst zu erscheine», oder einen Bevollmächtigte» 5"
wählen und anher namhaft zu mache», oder dem
ihnen aufgestellte» Kurator die Behelfe an die Hand
zu qebe» wissen mögen, w>dr,gen° sie sich die aus ihrer Ver-
absäumunqentstehenden Folge» selbstzuzu!chreiben hatten.

K k Bezirksgericht Krainburg am l 2. Oktober! 854.


